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SCHUTZT UNSER WASSER

PR

Verbandsgemeinde
Hunsrick-Mittelrhein

VERHALTEN BEI
HOCHWASSER

UND STARKREGEN

SIND SIE VORBEREITET?

Folgende Vorbereitungen miissen Sie bei Hoch-
wasser oder einem bevorstehenden Uberflutungs-
ereignis durch Starkregen treffen.

Diese Informationen
finden Sie hier:

Wieso ich?

e Wejter geht's auf
den Innenseiten ...

@ hochwassermanagement.rlp.de/vorbereiten


Verbandsgemeinde
Hunsrück-Mittelrhein

Starkregen Ortsgemeinde Hausbay 2016


DAS HOCHWASSER (f\)
WIRD BALD KOMMEN! 7/

m Informieren Sie sich {iber aktuelle Wettermeldungen,
-warnungen und Pegelstdnde.

Arbeiten Sie lhren personlichen Notfallplan ab
und halten Sie lhre Notfallnummern sowie lhre
Notausriistung griffbereit.

Uberpriifen bzw. aktivieren Sie Ihre baulichen
HochwasserschutzmafRnahmen.

Bereiten Sie Hilfsmafnahmen fir kranke und pfle-
gebediirftige Personen, Kinder und Haustiere vor.

Sichern Sie wertvolle bzw. gefdhrliche
Gegenstdnde und Stoffe, raumen Sie
aber nur bei genligend Vorbereitungszeit
lhren Keller und tiefer liegende Raume.

Denken Sie an die Stromschlaggefahr und schalten
Sie elektrische Gerdte und Heizungen in Rdumen
ab, die volllaufen kénnen. Schalten Sie den Strom
gegebenenfalls komplett aus. Installieren Sie eine
Notbeleuchtung.

Halten Sie ein Handy mit aufgeladenem Akku und
eine Powerbank bereit. Treffen Sie mit Ihren Nachbarn
eine Vereinbarung fiir den Fall, dass Ihr Telefon ausfallt.

m Schalten Sie Brenner und Therme lhrer Heizungs-
anlage rechtzeitig ab oder bauen diese aus und
verankern Sie Ol- und Gastanks sowie Anschluss-

leitungen (Fullstutzen, Entliftung). Schlief3en Sie bei

Gasheizungen die Gasventile.

! m Fahren Sie bei geniigend Vorbereitungszeit Ihren

Pkw und sonstige Fahrzeuge aus lhren hochwasser-
gefahrdeten Garagen oder von Parkplatzen. Gehen
Sie jedoch kein Risiko ein!

m Gehen Sie sparsam mit lhren Ressourcen um, scho-

nen Sie lhren Handy-Akku und Ihre Trinkwasser- und

Lebensmittelvorrate.

IST DA!

m Versuchen Sie Ruhe zu bewahren und
uberlegt zu handeln. Denken Sie dabei A

zuerst an lhre eigene Sicherheit und die
Sicherheit |Ihrer Mitmenschen.

m Bleiben Sie informiert und nutzen Sie Warn-Apps
oder das Radio. Achten Sie auf Sirenensignale und
Durchsagen von Rettungskraften.

m Befolgen Sie Anweisungen der Feuerwehr und
Hilfskréafte!

m Verlassen Sie durch Uberflutung gefihrdete Bereiche,

wie tiefliegende Gebaudeteile, Tiefgaragen und
Unterfiihrungen. Bereits zu Beginn der Uberflutung
kann der Aufenthalt in den unteren Geschossen
lebensgefahrlich sein. Das Offnen von Tiiren und
Fenstern gegen einflie[3endes Wasser ist haufig nicht
mehr moglich.

Vergewissern Sie sich, dass Strom und Hei-
zungsanlage in gefahrdeten Gebauden abge- A
stellt sind! Betreten Sie liberschwemmte

Raume nicht, Stromschlaggefahr!

Meiden Sie abgesperrte Bereiche und Uferbereiche.
Betreten und befahren Sie keine tberfluteten Stra-
[3en und tberschwemmten Unterfiihrungen. Fahren
Sie auch nicht mit Booten unnétigerweise in tber-
schwemmte Gebiete.

Vermeiden Sie wenn moglich den direkten Kontakt
zum Wasser, dieses kann durch Schadstoffe stark
verunreinigt sein. Melden Sie austretende Schad-
stoffe oder Gasgeruch umgehend der Feuerwehr
bzw. dem Versorgungsbetrieb.

Begeben Sie sich ggf. zu Ihrer Evakuierungsstelle!

Dokumentieren Sie die aktuellen Wasser- und
Pegelstande sowie ergriffene Vorsorgemaf3nahmen
und passen Sie lhren personlichen Notfallplan
spater entsprechend an. Machen Sie, wenn méglich,
Fotos und Videos wahrend des Ereignisses, z. B. vom
hochsten Wasserstand, ohne sich dabei selbst in
Gefahr zu bringen.
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